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Hospital zum Heiligen Geist
Rottenburg am Neckar

STIFTUNG DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

Beschlussvorlage HoA Nr. 2017/121

02.06.2017

Federführend: Hospitalstiftung
Günther Danner

Beteiligt: Finanzdezernat

Tagesordnungspunkt:

Vergabe eines Auftrages für die Lieferung von Lebensmitteln
____________________________________________________________________________
Beratungsfolge:
Hospitalausschuss 30.05.2017 Vorberatung nicht öffentlich
Gemeinderat 27.06.2017 Entscheidung öffentlich

____________________________________________________________________________
Stand der bisherigen Beratung:

Der Hospitalausschuss hat die Vergabe  in seiner Sitzung am 30.05.2017 einstimmig
empfohlen

Zuständigkeit:
Gemäß §  7 Abs. 2 Nr. 7 der Stiftungssatzung entscheidet der Gemeinderat über die
Bewirtschaftung von Mitteln des Wirtschaftsplanes bei Beträgen von mehr als 250.000 €
im Einzelfall.

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Auftrages für die Lieferung von Los 2
(Trockenprodukte, Fleisch, Fisch, TK usw.) an die Fa. Chefs Culinar Süd GmbH&Co. KG aus
Zusmarshausen, als die günstigste Bieterin. Der Auftrag wird für zwei Jahre vergeben; die
Auftragssumme beläuft sich auf 463.880,-- € (brutto).

Anlagen:

gez. Stephan Neher
Oberbürgermeister

gez. Dr. Hendrik Bednarz
Bürgermeister

gez. Günther Danner
Hospitalverwalter
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Finanzielle Auswirkungen: Ja

HHJ Kostenstelle /
PSP-Element

Sachkonto Planansatz

                        EUR

                        EUR

                        EUR

Summe       EUR

Inanspruchnahme einer
Verpflichtungs-ermächtigung Bereits verfügt über       EUR

 ja   nein Somit noch verfügbar       EUR

- in Höhe von       EUR Antragssumme
lt. Vorlage       EUR

- Ansatz VE im HHPl.       EUR Danach noch verfügbar       EUR

- üpl. / apl.       EUR
Diese Restmittel werden
noch benötigt
 ja   nein

Die Bewilligung einer üpl. /apl.
Aufwendungen / Auszahlungen
ist notwendig
in Höhe von       EUR

Deckungsnachweis:

Jährliche Folgelasten / - kosten nach der Realisierung:

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei:

Vorlage relevant für:

 Jugendvertretung  Integrationsbeirat  Behindertenbeirat
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Begründung:

Die Lieferungen von Lebensmittel wurden im März 2017 europaweit in vier Losen
ausgeschrieben. Die Aufteilung erfolgte nach Warengruppen in:
Los 1 Molkereiprodukte;
Los 2 Trockensortiment, Fleisch, Tiefkühlprodukte;
Los 3 Obst, Salate und Gemüse
Los 4 Kaffee.

Die Aufträge wurden für zwei Jahre ausgeschrieben. Die Submission fand am
26.04.2017 statt.
Aufgrund des Auftragswertes und der Beauftragung für zwei Jahre, liegt die
Zuständigkeit für das Los 1 beim Hospitalausschuss. Nach der Stiftungssatzung
ist für das Los 2 der Gemeinderat und für die Lose 3 und 4 der Oberbürgermeister
zuständig.

Bei Los 2 gaben drei Firmen Angebote ab, die alle ordnungsgemäß waren.
Die ungeprüften Angebote lagen bei 169.160 €, 170.747 € und 181.204 €. Dabei
ist zu berücksichtigen, dass die einzelne Anbieter zwischen 4 und 97 Artikel nicht
liefern.
Dementsprechend wurden bei allen Anbieter zur Erlangung der Vergleichbarkeit
die nicht lieferbaren Artikel eliminiert.
In der Ausschreibung wurden folgende Zuschlagskriterien festgelegt, die sich wie
folgt verteilen:
- 1. Preis = max. 70 Punkte
- 2. Prozentuale Rückvergütung = max. 20 Punkte
- 3. Artikelrabatt in % = max. 10 Punkte.

Ergebnis der Auswertung von Los 2:
Vom Bieter 3 wurden 97 Artikel nicht angeboten. Nach Auswertung der von allen
drei Bietern angebotenen Artikel befand sich der Bieter 3 auf Platz 3.
Es fand eine weitere Auswertung aller gemeinsam angebotenen Artikel von den
Bietern 1 und 2 statt.
Die Endauswertung von Los 2 aufgrund der geprüften Angebote hat folgende
Ergebnisse:

Fa. Chefs Culinar Süd GmbH&Co. KG, Zusmarshausen,  231.940 € 100,00
%

Anbieter 2        232.842 € 100,39
%

Der zur Vergabe anstehende Bieter kann 4 Produkte nicht liefern und hat nach
dem Angebot ein Auftragsvolumen von 463.880 €; diese  Angebotssumme
bezieht sich auf zwei Jahresumsätze.

Nach den Vergabevorschriften dürfen die Namen der Bieter in der
öffentlichen Sitzung nicht genannt werden.



 - 6 - Vorlage 2017/121

Stand der bisherigen Beratung:

Der Hospitalausschuss hat die Vergabe  in seiner Sitzung am 30.05.2017
einstimmig empfohlen.

Zuständigkeit:

Gemäß §  7 Abs. 2 Nr. 7 der Stiftungssatzung entscheidet der Gemeinderat über
die Bewirtschaftung von Mitteln des Wirtschaftsplanes bei Beträgen von mehr als
250.000 € im Einzelfall.

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat beschließt  die Vergabe des Auftrags für die Lieferung von Los
2 (Trockenprodukte, Fleisch, Fisch, TK usw.) an die Fa. Chefs Culinar Süd
GmbH&Co. KG aus Zusmarshausen als die günstigste Bieterin; die
Auftragssumme beläuft sich auf 463.880 €.


